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Herzlichen Glückwunsch  
zum Kauf Ihres Akva Wasserbettes! 

 
 
Sie haben eine wirklich gute Wahl getroffen. Wenn korrekt gepflegt und optimal behandelt wird 
Ihnen das Wasserbett viele Jahre Freude bereiten, und was am allerwichtigsten ist: Sie werden 
fantastisch schlafen. 
 
Akva Waterbeds A/S wurde im Jahre 1981 in Dänemark, Ry, gegründet und produziert 
unvergleichliche Wasserbetten individuell und auftragsbezogen. Alle Teile des Bettes, vom 
Sockel über Wasserkerne und Bezüge bis zum kleinsten Zubehörteil, stammen aus eigener 
Fertigung. Das bedeutet für Sie, dass diese Teile nicht nur optimal aufeinander abgestimmt sind 
sondern auch, dass sie den höchsten Qualitätsansprüchen gerecht werden. 
 
Akva Waterbeds bietet eine 5-jährige Garantie auf die Schweißnähte der Matratzen und auf der 
Funktionstüchtigkeit der Heizungen. Eine langjährige Lebensdauer der Matratzen hängt natürlich 
auch von der richtigen Pflege ab, und deshalb ist es wichtig, dass Sie die nachfolgenden Seiten 
lesen und dieses Handbuch für eventuell späteren Gebrauch aufbewahren. 
 
Antworten auf die meisten Fragen, die vielleicht in Verbindung mit Ihrem Wasserbett 
aufkommen, können Sie hier nachlesen. Mit diesem Garantie- und Montagemanual geben wir 
Ihnen sowohl notwendige Hinweise für das Aufstellen Ihres Wasserbettes als auch nützliche 
Hinweise und Informationen bezüglich Pflege und Wartung.  
 
Bei weiteren Fragen steht Ihnen Ihr Fachhändler jederzeit zur Verfügung, oder Sie informieren 
sich auf Akva Waterbeds’ Homepage: www.akva.de 
 
Auf der letzten Seite dieser Anleitung finden Sie unsere Garantiebedingungen. 
 
Akva Waterbeds wünscht Ihnen ab sofort einen guten und erholsamen Schlaf! 
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AKVA BOX  
(mit Aluminiumsecken)  

 
• Den Sockelrahmen mit Aluminiumecken montieren. Die Eckprofile dabei mit der Hand 

oder einem Gummihammer vorsichtig seitlich anbringen, vorher leicht verkanten ( 1 ). 
• Bei Modellen mit Kopfteil den Kopfteilbeschlag befestigen ( 2 ). 
• Die Stabilisatoren im Sockelrahmen gemäß Abbildung ( 3 ) aufstellen. 
• Die Zahl der Stabilisatoren hängt von der Breite des Bettes ab ( 4 ). 
• Die Bodenplatten auf den Sockelrahmen legen. Die Bodenplatten werden mit den 

vierbeinigen Steckplatten verbunden ( 5 ). 
• Modelle mit Kopfteil: das Kopfteil montieren, indem die Öffnungen am unteren Teil des 

Kopfteiles über die Beschläge gesetzt werden ( 6 ). Dann das Kopfteil aufstecken. 
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Akva 2 Box 
 
(Wenn der Schubladensockel nur auf der einen Seite Schubladen hat oder für ein Bett mit der 
Breite 90, 100 oder 120 cm. 
 
• Die Schienen ( 1 ) dort montieren, wo drei Stellen mit Löchern markiert sind. Benutzen Sie 

die in Abbildung ( 1 ) markierten Löcher, wobei die Rollen auf den Schienen nach unten 
zeigen müssen. 

• Die Gehäuse gemäß Abbildung ( 2 ) montieren. 
• Die Gehäuse werden mit einem Zwischenstück an der Vorderseite miteinander  

verbunden ( 3 ). 
• Zwischen Gehäuse und Kopf- bzw. Fußende werden weitere Zwischenstücke verschraubt. 

Am Kopfende wird ein Kopfendenteil (immer das längste) montiert. Dieser kann 
unterschiedlich lang sein, hängt von der Länge des Bettes ab ( 3 ). 

• Die Sockelteile werden mit Aluminiumecken verbunden ( 4 ).  
• Modelle mit Kopfteil: Montieren Sie die Kopfteilbeschläge am Kopfendenteil ( 5 ). 
• Die Schubladen werden zusammen gebaut, indem der Schubladenboden in die 

Schubladenseiten gelegt und die Schubladenrückseite an den Metallseiten fest geschraubt 
wird ( 6 ). Beachten Sie bitte, dass die Schubladenrückseite oben auf dem Schubladenboden 
angebracht werden muss. Der Schubladenboden wird an den Metallseiten fest angeschraubt  
( 6 ). Montieren Sie die Beschläge an der Vorderseite und die Halterungen am 
Schubladenboden ( 6 ).  

• Die Höhe der Schubladenblende kann justiert werden, indem die Schraube am 
Verschlussbeschlag gedreht wird ( 7 ). Beachten Sie bitte, dass die Höhe erst eingestellt 
werden kann, wenn der Beschlag etwas gelöst wird ( 8 ). 

• Die Stabilisatoren gemäß Abbildung platzieren. Modelle mit Kopfteil ( 9 ). Modelle ohne 
Kopfteil ( 10 ).  

• Montage der Bodenplatten: siehe Anleitung für Akva Box Sockel. 
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AKVA 2 Box (auf Rollen)  
 

• Die Gehäuse montieren. Die Rückwand wird mit den Seitenteilen verschraubt und zwei 
Abstandstücke oben zwischen die Seitenteile ( 1 ).  

• Die Gehäuse werden mit einem Sockel-Zwischenstück an der Vorderseite miteinander 
verbunden ( 2 ). Zwischen Gehäuse und Kopf- bzw. Fussende werden weitere 
Zwischenstücke verschraubt. Am Kopfende wird ein Kopfendenteil (immer das Längste) 
montiert ( 2 ). 

• Die Sockelteile werden mit Aluminiumecken verbunden ( 3 ). 
• Modelle mit Kopfteil: montieren Sie die Kopfteilbeschläge am Kopfendenteil (4). 
• Die Stabilisatoren gemäss Abbildung platzieren. Modelle mit Kopfteil ( 5 ). Modelle ohne 

Kopfteil ( 6 ).  
• Montage der Bodenplatten: siehe Anleitung für Akva Box Sockel   
• Die Schubladen werden zusammengebaut, indem Sie die Schubladenrückwand ab die 

Schubladenseiten schrauben ( 7 ). Dabei bitte beachten, dass die für die Rollen 
vorgebohrten Löcher nach unten zeigen.  
Den Schubladenboden in die Ausfräsung der Seitenteile schieben ( 8 ).   
Die Schubladenblende mit einem Exzenterbeschlag festschrauben ( 9 ). Die Griffe 
montieren.  

• Die Rollen in die vorgebohrten Löcher festschrauben.  
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Akva 4 Box 
 

• Die Schienen ( 1 ) dort montieren, wo drei Stellen mit Löchern markiert sind. Benutzen 
Sie die auf Abbildung ( 1 ) markierten Löcher, wobei die Rollen auf den Schienen nach 
unten zeigen müssen. 

• Die Gehäuse gemäß Abbildung ( 2 ) montieren. 
• Die Gehäuse werden mit einem Zwischenstück miteinander verbunden ( 2 ). 
• Ein entsprechendes Zwischenstück wird am Fuß der Gehäuse angebracht ( 3 ).  
• Am Kopfende werden zwei Kopfendenteile montiert: Diese können unterschiedlich lang 

sein, hängt von der Länge des Bettes ab. Das Kopfendenteil ist immer länger als das am 
Fußende ( 3 ). Die Sockelteile werden mit Aluminiumecken verbunden ( 4 ). 

• Modelle mit Kopfteil. Montieren Sie die Kopfteilbeschläge am Kopfendenteil ( 5 ). 
• Bringen Sie das Seitenteil in den Ausfräsungen an den Kabinettseiten an. Das mittlere 

Seitenteil wird an den Kabinettseiten ( 5 ) festgeschraubt. 
• Die Schubladen werden zusammen gebaut, indem der Schubladenboden in die 

Schubladenseiten gelegt und die Schubladenrückseite an den Metallseiten fest geschraubt 
wird ( 6 ). Beachten Sie bitte, dass die Schubladenrückseite oben auf dem 
Schubladenboden angebracht werden muss. Der Schubladenboden wird an den 
Metallseiten ( 6 ) festgeschraubt. Montieren Sie die Beschläge an der Vorderseite und die 
Halterungen am Schubladenboden ( 6 ).  

• Die Höhe der Schubladenblende kann justiert werden, indem die Schraube am 
Verschlussbeschlag gedreht wird ( 7 ). Beachten Sie bitte, dass die Höhe erst eingestellt 
werden kann, wenn der Beschlag etwas gelockert wird ( 8 ).  

• Die Stabilisatoren gemäß Abbildung platzieren. Modelle mit Kopfteil ( 9 ). Modelle ohne 
Kopfteil ( 10 ). 

• Montage der Bodenplatte siehe Anleitung für Akva Box Sockel.  
 
Bitte beachten! Wenn der Schubladensockel nur auf  einer Seite Schubladen hat oder für ein 
Bett mit den Breiten 90, 100 oder 120 cm ist: siehe Anleitung für Akva 2 Box. 
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AKVA 4 Box (auf Rollen)  
 

• Die Gehäuse mit Abstandstücken gemäss Abbildung montieren ( 1 ). 
• Die Gehäuse werden mit einem Zwischenstück mit einander verbudnen. Ein 

entsprechendes Zwischenstück wird am Fuss der Gehäuse angebracht ( 2 ). 
• Am Kopfende werden zwei Kopfendenteile montiert ( 3 ). Das Kopfendenteil ist immer 

länger als das am Fussende.  
• Die Sockelteile werden mit Aluminiumecken verbunden ( 4 ). 
• Modelle mit Kopfteil: montieren Sie die Kopfteilbeschläge am Kopfendenteil. 
• Bringen Sie das Seitenteil in den Ausfräsungen an den Kabinettseiten an. Das mittlere 

Seitenteil wird an den Kabinettseiten festgeschraubt ( 5 ). 
• Die Stabilisatoren gemäss Abbildung platzieren. Modelle mit Kopfteil ( 6 ). Modelle ohne 

Kopfteil ( 7 ). 
• Montage der Bodenplatten: siehe Anleitung für Akva Box Sockel.   
• Die Schubladen werden zusammengebaut, indem Sie die Schubladenrückwand an die 

Schubladenseiten schrauben ( 8 ).  
Den Schubladenboden in die Ausfräsung der Seitenteile schieben ( 9 ). Dabei bitte 
beachten, dass die für die Rollen vorgebohrten Löcher nach unten zeigen.   

• Die Schubladenblende mit einem Exzenterbeschlag festschrauben ( 10 ). Die Griffe 
montieren.  

• Die Rollen in die vorgebohrten Löcher festschrauben.  
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Akva 8 Box 
 

• Die Schienen ( 1 ) dort montieren, wo drei Stellen mit Löchern markiert sind. Benutzen 
Sie die in Abbildung ( 1 ) markierten Löcher, wobei die Rollen auf den Schienen nach 
unten zeigen müssen. Die Schienen passen 2 und 2 zusammen, eine Rechte und eine 
Linke, wobei die Rollen nach unten zeigen und die Schie-nen in gleicher Höhe 
angeschraubt werden ( 1 ). 

• Die Gehäuse gemäß Abbildung ( 2 ) montieren. 
• Die Gehäuse werden mit einem Zwischenstück miteinander verbunden ( 3 ). 
• Ein entsprechendes Zwischenstück wird am Boden der Gehäuse angebracht ( 3 ) 
• Am Kopfende werden zwei Kopfendenteile montiert. Diese können unterschiedlich lang 

sein, hängt von der Länge des Bettes ab. Das Kopfendenteil ist immer länger als das am 
Fußende ( 3 ). Die Sockelteile werden mit Aluminiumecken verbunden ( 4 ). 

• Modelle mit Kopfteil: Montieren Sie die Kopfteilbeschläge am Kopfendenteil ( 5 ). 
• Bringen Sie das Seitenteil in den Ausfräsungen an den Kabinettseiten an. Das mittlere 

Seitenteil wird an den Kabinettseiten ( 5 ) festgeschraubt. 
• Die Schubladen werden zusammengebaut, indem der Schubladenboden in die 

Schubladenseiten gelegt und die Schubladenrückseite an den Metallseiten festgeschraubt 
wird ( 6 ). Beachten Sie bitte, dass die Schubladenrückseite oben auf dem 
Schubladenboden angebracht werden muss. Der Schubladenboden wird an den 
Metallseiten ( 6 ) festgeschraubt. Montieren Sie die Beschläge an der Vorderseite ( 6 ).  

• Die Höhe der Schubladenblende kann justiert werden, indem die Schraube am 
Verschlussbeschlag gedreht wird ( 7 ). Beachten Sie bitte, dass die Höhe erst eingestellt 
werden kann, wenn der Beschlag etwas gelockert wird ( 8 ).  

• Die Stabilisatoren gemäß Abbildung platzieren. Modelle ohne Kopfteil ( 7 ). Modelle mit 
Kopfteil ( 6 ). 

• Montage der Bodenplatten: siehe Anleitung für Akva Box Sockel.  
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Akva Aufbewahrungssockel, single 
 
Wenn der Aufbewahrungssockel nur einseitig Stauraum hat oder für ein Bett mit der Breite 90, 
100 oder 120 cm ist. 
 

• Montieren Sie die Rollenverschlüsse an den Kabinettseiten anhand der vorgebohrten 
Löcher ( 1 ). 

• Die Gehäuse gemäß Abbildung ( 2 ) montieren. Der Abstandhalter mit der Ausfräsung 
muss so montiert werden, dass er ganz unten im Gehäuse platziert ist. Die Ausfräsung 
muss nach Vorne und nach Oben zeigen ( 3 ). 

• Die Gehäuse werden mit einem Zwischenstück miteinander verbunden ( 4 ). 
• Ein entsprechendes Zwischenstück wird am Fuß der Gehäuse angebracht ( 4 ). 
• Am Kopfende wird ein Kopfendenteil montiert ( 4 ). Die Sockelteile werden mit 

Aluminiumecken zusammengesetzt ( 5 ) 
• Modell mit Kopfteil: Montieren Sie die Kopfteilbeschläge am Kopfendenteil ( 6 ). 
• Montieren Sie die Verschlüsse für die Rollenverschlüsse an der Hinterseite in den 

vorgebohrten Löchern ( 7 ). 
• Montieren Sie die Führung der Blende an der Rückseite in den vorgebohrten Löchern. Die 

Führung muss mit der Spitze von der Blende weg nach unten zeigen so, dass eine 
Öffnung gebildet wird, die in der Ausfräsung des Gehäuses passt ( 7 ). Griff an der 
Vorderseite montieren. 

• Die Vorderseite wird angebracht, indem sie schräg in der Ausfräsung platziert und danach 
nach oben gekippt und angedrückt wird ( 10 ). 

• Platzieren Sie die Stabilisatoren wie abgebildet. Modell mit Kopfteil ( 8 ). Modell ohne 
Kopfteil ( 9 ).  

• Montage der Bodenplatten: siehe Anleitung für Akva Box Sockel. 
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Akva Aufbewahrungssockel 
 

• Montieren Sie die Rollenverschlüsse an den Kabinettseiten in den vorgebohrten Löchern  
( 1 ). 

• Die Gehäuse gemäß Abbildung ( 2 ) montieren. Der Abstandhalter mit der Ausfräsung 
muss so montiert werden, dass er ganz unten im Gehäuse platziert ist. Die Ausfräsung 
muss nach Vorne und nach Oben zeigen ( 3 ). 

• Die Gehäuse werden mit einem Zwischenstück ( 3 ) verbunden. 
• Ein entsprechendes Zwischenstück wird am Fuß der Gehäuse angebracht ( 4 ). 
• Am Kopfende wird ein Kopfendenteil montiert ( 4 ). Die Sockelteile werden mit 

Aluminiumecken zusammengesetzt ( 5 ). 
• Modell mit Kopfteil: montieren Sie die L-förmige Beschläge am Kopfendenteil. 
• Bringen Sie die Seitenteile in den Ausfräsungen an den Kabinettseiten an. Das mittlere 

Seitenteil wird an den Kabinettseiten ( 4 ) festgeschraubt. 
• Montieren Sie die Verschlüsse für die Rollenverschlüsse an der Hinterseite in den 

vorgebohrten Löchern ( 7 ). 
• Montieren Sie die Führung der Blende an der Rückseite in den vorgebohrten Löchern. Die 

Führung muss mit der Spitze von der Blende weg nach unten zeigen, so dass eine 
Öffnung gebildet wird, die in die Ausfräsung im Gehäuse passt ( 7 ). Griff auf der 
Vorderseite montieren. 

• Die Vorderseite wird angebracht, indem sie schräg in der Ausfräsung platziert und danach 
nach oben gekippt und angedrückt wird ( 8 ). 

• Platzieren Sie die Stabilisatoren wie abgebildet.  
• Montage der Bodenplatten: siehe Anleitung für Akva Box Sockel. 
 
NB! Wenn der Aufbewahrungssockel nur einseitig oder für ein Bett mit der Breite 90, 100 
oder 120 cm ist: siehe Anleitung für Akva Aufbewahrungssockel, single. 
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AKVA SOUND 
 
• Die Sockelteile werden mit Aluminiumecken zusammengesetzt ( 1 ). 
• Platzierung der Stabilisatoren: siehe Anleitung für Akva Box Sockel.  
• Der Ausschnitt für das Verstärkermodul ist links oder rechts seitlich am Kopfende 

platziert, damit es liegend bedient werden kann ( 2 ).  
• Kleben Sie die vibrationsmindernde Gummimembran an sowohl Stabilisatoren als auch 

Sockelteile, welche die Bodenplatte fixiert ( 3 ).  
• Das Klangmodul ist betriebsbereit in der Bodenplatte integriert. Platzieren Sie die 

Bodenplatten mit den Klangmodulen am Kopfende. Verlegen Sie das Verbindungskabel 
über den Boden bis zum Sockelausschnitt. (Die Klangmodule sind dann direkt unter dem 
Rücken plaziert.) Bitte beachten Sie, dass die Klangmodule nicht direkt über die 
Stabilisatoren platziert werden dürfen. 

• Verbinden Sie das Kabel des Klangmoduls (ggf. zwei Klangmodule) mit dem Kabel des 
Verstärkermoduls ( 4 ) anhand der Schraubklemmen. Befestigen Sie den Verstärker mit 
den beigefügten Schrauben quer im Ausschnitt. Stromkabel dem Netz anschliessen.  

• Bevor das Wasserbett weiter aufgebaut wird, sollte Sie prüfen, ob die fertig installierte 
Klangeinheit korrekt angeschlossen und funktionstüchtig ist.  

 
Bitte beachten! Das Heizsystem darf nicht die bewegliche, runde Ausschnitte der Bodenplatte 
überdecken.  
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AKVA BENTI 
 

• Zuerst die vier Ecken des Rahmens montieren. Die stärkeren Traversen quer unten und 
die dünneren Längsträger obendrauf platzieren. Verschrauben Sie zuerst die Träger, die 
auch Füße aufnehmen. Auf den dünneren Längsträgern werden später die Bodenplatten 
platziert. Quer- und Längsträger werden anhand Schrauben mit den Füßen 
zusammengeschraubt. Verwenden Sie die Unterlegscheiben zwischen den Trägern und 
zwischen Traverse und Fuß. Ziehen Sie alle Schrauben noch nicht ganz fest, damit 
nachher der Sockel exakt rechtwinklig ausgerichtet werden kann ( 1 ). Wenn das Bett mit 
einem Kopfteil ausgestattet werden soll, werden die Kopfteilhalterungen vor Montage der 
Beine in die äusseren Seitenteile eingesetzt. In diesem Fall müssen die Endstopfen der 
Träger entfernt werden. Ein kleinerer Stopfen wird dann in die Kopfteilhalterung 
eingesetzt. 

• Die restlichen Wangen mit oder ohne Füßen montieren ( 2 ). 
• Kleben Sie die Gummilmembrane auf der äusseren Längsträger ( 2 ).  
• Alle Schrauben werden jetzt festgezogen und ein eventuelles Kopfteil montiert. 
• Platzieren Sie den Sockel in seiner endgültigen Position. Die Stellschrauben unter den 

Bettbeinen ermöglichen eine waagerechte Platzierung und optimale Gewichtsverteilung  
( 3 ) auch bei Bodenunebenheiten (~ +/- 30 mm). 

• Die Bodenplatten auf dem Benti-Sockel legen und mit den vierbeinigen Steckplatten 
verbinden. Bei vier-geteilten Bodenplatten muss die Verbindung genau auf der mittleren 
Traverse verlaufen ( 4 ). 

• Überprüfen Sie, dass die Bodenplatte an einem eventuellen Kopfende anliegt, oder dass 
die Bodenplatte einen gleichmäßigen Überstand am Kopf- und Fußende sowie an den 
Seiten hat.                                                 
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AKVA SOFT / AKVA JUNIOR 
 

• Den Sockelrahmen montieren ( 1 ) und ( 2 ): siehe Anleitung für Akva-Sockel. 
• Montieren Sie das Bezugsunterteil so, dass sich das AKVA-Logo am Fußende befindet  

( 3 ). Nehmen Sie das Oberteil ab, setzen Sie die Fixierstifte in die Löcher unten im 
Bezug, und befestigen Sie sie in den Löchern der Bodenplatte. 

• Erst die Schaumrahmenseiten in den Bezug legen ( 4 ) dann die Schaumrahmenenden  
( 5 ).   

• Heizelement(e) einlegen ( 6 ). Ziehen Sie das Kabel zuerst durch den Schaumrahmen, 
dann das Loch im Bezug und zum Schluss durch die Bodenplatten. Vor der Montage des 
Heizelements: siehe Anleitung für Akva Vital Electronic Heizelement. 

• Die Sicherheitsfolie montieren ( 8 ). Die Sicherheitsfolie wird in zwei Varianten geliefert – 
Inliner 8.1 oder Outliner 8.2. 

• Bei Betten mit zwei Wassermatratzen wird der mitgelieferte Schaum- oder 
Wassertrennkeil in der Mitte des Bettes platziert ( 9 ). 

• Die Wassermatratze(n) in die Sicherheitsfolie ( 10 ) legen: siehe Anleitung für 
Wassermatratzen. 

• Nach der Wasserauffüllung, Entlüftung und Zugabe von Long Life (Wasserkonditionierer) 
das Bezugsoberteil auf dem Bezugsunterteil platzieren und den Reissverschluss zumachen 
( 11 ): siehe Anleitung für Bezüge. 
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INSIDE 
 

• Den Sockelrahmen montieren ( 1 ) und ( 2 ): siehe Anleitung für Akva-Sockel. 
• Die Klettverschlüsse des Schaumrahmens ( 3 ) und der Bodenplatten werden auf einander 

platziert und somit verbunden. Die Schaumrahmenkante muss mit der Bodenplattenkante 
abschließen. Auch die Ecken des Schaumrahmens werden mittels Klettverschluss 
verbunden. 

• Montieren Sie das Bezugsunterteil mit dem AKVA-Logo am Fußende des Bettes   ( 4 ). 
Nehmen Sie das Oberteil ab, setzen Sie die Fixierstifte in die Löcher unten im Bezug, und 
befestigen Sie sie in den Löchern der Bodenplatte. 

• Erst die Schaumrahmenseiten in den Bezug legen ( 5 ) dann das Kopf- und Fussende  
( 6 ). Darauf achten, dass auch der im Bezug liegende Schaum bündig zur Bettkante liegt.  

• Heizelement(e) einlegen ( 7 ). Ziehen Sie das Kabel zuerst durch den Schaumrahmen, 
dann das Loch im Bezug und zum Schluss durch die Bodenplatten. Vor der Montage des 
Heizelements: siehe Anleitung für Akva Vital Electronic Heiz-element. 

• Die  Sicherheitsfolie montieren ( 9 ). Die Sicherheitsfolie wird in zwei Varianten geliefert – 
Inliner ( 9.1 ) oder Outliner ( 9.2 ) 

• Bei Betten mit zwei Wassermatratzen wird der mitgelieferte Schaum- oder 
Wassertrennkeil in der Mitte des Bettes platziert, wenn die Sicherheitsfolie montiert ist  
( 10 ). 

• Die Wassermatratze in die Sicherheitsfolie ( 11 ) legen: siehe Anleitung für 
Wassermatratzen. 

• Nach der Wasserauffüllung, Entlüftung und Zugabe von Long Life (Wasserkondi-tionierer) 
das Bezugsoberteil auf dem Bezugsunterteil platzieren und den Reissverschluss zumachen 
( 11 ): siehe Anleitung für Bezüge. 
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AKVA ALLROUND 
 

• Den Sockelrahmen montieren ( 1 ): siehe Anleitung für Akva-Sockel 
• Den Allround-Holzrahmen montieren ( 2 ), indem Sie die Gewindestifte ca. 4 mm in die 

Buchsen auf der Unterseite des Allround-Holzrahmens schrauben.  Die Rahmenteile in den 
Löchern der Bodenplatte fixieren und mit den Schrauben an der Unterseite der 
Bodenplatte lose anziehen ( 2.1 ). Erst dann ist der Rahmen selbsttragend. Die 
Eckbeschläge in den Winkeln erst lose montieren, dann nach und nach jede einzelne 
Schraube anziehen. Fangen Sie mit den inneren Schrauben an ( 2.2 ). Die Schrauben auf 
der Unterseite der Bodenplatte festziehen.  

• Montieren Sie das Bezugsunterteil so, dass sich das AKVA-Logo am Fußende befindet  
( 3 ). Nehmen Sie das Oberteil ab, setzen Sie die Fixierstifte in die Löcher unten im 
Bezug, und befestigen Sie sie in den Löchern der Bodenplatte ( 3.1 ). 

• Erst die Schaumrahmenseiten in den Bezug legen ( 4 ) dann die Schaumrahmenenden  
( 5 ).  

• Heizelement(e) einlegen ( 6 ). Ziehen Sie das Kabel zuerst durch den Schaum-rahmen, 
dann das Loch im Bezug und zum Schluss durch die Bodenplatten. Vor der Montage des 
Heizelements: siehe Anleitung für Akva Vital Electronic Heizelement. 

• Die  Sicherheitsfolie montieren ( 7 ).  
• Bei Betten mit zwei Wassermatratzen wird der mitgelieferte Schaum- oder 

Wassertrennkeil in der Mitte des Bettes platziert, wenn die Sicherheitsfolie montiert ist  
( 8 ). 

• Die Wassermatratze in die Sicherheitsfolie ( 9 ) legen: siehe Anleitung für 
Wassermatratzen. 

• Nach der Wasserauffüllung, Entlüftung und Zugabe von Long Life (Wasserkonditionierer) 
das Bezugsoberteil auf dem Bezugsunterteil platzieren und den Reissverschluss zumachen 
( 10 ): siehe Anleitung für Bezüge 
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AKVA DECO 
 

• Montage des Sockels ( 1) und ( 2 ): siehe Anleitung für Akva-Sockel 
• Holzrahmen auf die Bodenplatten legen ( 2 ). Die Holzrahmen mit Eckbeschlägen 

miteinander verbinden ( 3 ). Die Eckbeschläge erst lose befestigen. Wenn der Rahmen 
komplett montiert ist, können alle Schrauben nachgezogen werden.  

• Bei Stoff- oder Lederbezug: dieser mit Klettverschluss auflegen ( 4 ). Die Verbindung des 
Bezuges muss am Kopfende in der Mitte sein. Die Ecken des Bezuges müssen äußerst 
genau außen an den Holzrahmenecken angebracht werden. Mit Kopfteil: seien Sie mit 
dem Anheben der Bodenplatten vorsichtig, wenn der Bezug am Kopfende befestigt wird. 
Befestigen Sie den Bezug eine Seite nach der anderen mithilfe der Klettverschlüsse.  

• Montieren Sie das Bezugsunterteil so, dass sich das AKVA-Logo am Fußende befindet  
( 5 ). Nehmen Sie das Oberteil ab, setzen Sie die Fixierstifte in die Löcher unten am 
Bezug, und setzen Sie die Stifte in die Löcher der Bodenplatte. 

• Softsiderahmen: Erst die Schaumrahmenseiten in den Bezug legen ( 6 ) dann die Kopf-/ 
und Fußende-teile ( 7 ).  

• Heizelement(e) einlegen ( 8 ). Ziehen Sie das Kabel zuerst durch den Schaum-rahmen, 
dann das Loch im Bezug und zum Schluss durch die Bodenplatten. Vor der Montage des 
Heizelements: siehe Anleitung für Akva Vital Electronic. 

• Die Sicherheitsfolie montieren ( 10 ). Die Sicherheitsfolie wird in zwei Varianten geliefert 
– Inliner ( 10.1 ) oder Outliner ( 10.2 ). 

• Bei Betten mit zwei Wassermatratzen wird der Schaum- oder Wassertrennkeil in der Mitte 
des Bettes platziert, wenn die Sicherheitsfolie montiert ist ( 11 ). 

• Die Wassermatratze in die Sicherheitsfolie ( 12 ) legen: siehe Anleitung für 
Wassermatratzen 

• Nach der Wasserauffüllung, Entlüftung und Zugabe von Long Life (Wasserkonditionierer) 
das Bezugsoberteil auf dem Bezugsunterteil platzieren und den Reissverschluss zumachen 
( 13 ): siehe Anleitung für Bezüge. 
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AKVA VEGA  
 
 

• Die Sockelteile mit Aluminiumecken verbinden ( 1 ). 
• Modell mit Kopfteil: Montieren Sie die Kopfteilbeschläge am Kopfendenteil des Sockels  

( 2 ). 
• Das Kopfteil montieren, indem die Öffnungen am unteren Teil des Kopfteils über die 

Beschläge gesetzt werden ( 2 ) Dann das Kopfteil aufstecken.  
• Kopfteil mit integrierten Lampen: diese vom Innenseite des Kopfteils befestigen ( 2.1 ). 

Stromkabel mit dem Netz verbinden.  
• Stabilisatoren im Sockelrahmen platzieren: siehe Anleitung für Akva Box Sockel.  
• Die Bodenplatten auf den Sockelrahmen legen und mit den vierbeinigen Steckplatten 

verbinden ( 3 ): siehe eventuell Anleitung für Akva Box Sockel.  
• Stahlrohrgestell mit den Schrauben zusammenbauen und um den Sockel herum 

anbringen ( 4.1 ). 
• Modell mit Kopfteil: Stahlrohrgestell auch für Kopfteil zusammenbauen. Bei Modell ohne 

Kopfteil: hier sind die Stahlrohrbeine für Kopf- und Fußende identisch ( 4.2 ).  
• Bevor der gepolsterte Rahmen zusammengebaut wird, werden die verchromte 

Winkelbeschläge lose in den vorgebohrten Löchern mit Feder und Unterlegscheibe 
montiert ( 5 ). 

• Den Vega Rahmen an den Ausfräsungen der Bodenplatten befestigen ( 6 ) und mit 
Winkelbeschlägen zusammenbauen. Die Beschläge erst lose befestigen. Wenn der 
Rahmen zusammengebaut ist, müssen alle Schrauben nachgezogen werden.  

• Das Gestell am gepolsterten Rahmen befestigen, indem es an den kleinen 
Winkelbeschlägen befestigt wird ( 6.1 ). Die Winkelbeschläge können justiert werden, 
wenn die Beine fest angeschraubt werden.  

• Den Rahmen an der Bodenplatte mit Winkelbeschlägen befestigen. 
• Montieren Sie das Bezugsunterteil so, dass sich das AKVA-Logo am Fußende befindet  

( 7 ). Nehmen Sie das Oberteil ab, setzen Sie die Fixierstifte in die Löcher unten am 
Bezug, und setzen Sie die Stifte in die Löcher der Bodenplatte.  

• Erst die Schaumrahmenseiten in den Bezug legen ( 8 ) dann die Schaumrahmen-enden  
( 9 ). 

• Heizelement(e) einlegen ( 10 ). Ziehen Sie das Kabel zuerst durch den Schaum-rahmen, 
dann das Loch im Bezug und zum Schluss durch die Bodenplatten. Vor der Montage des 
Heizelements: siehe Anleitung für Akva Vital Electronic.  

• Die Sicherheitsfolie montieren ( 11 ).  
• Bei Betten mit zwei Wassermatratzen wird der mitgelieferte Schaum- oder 

Wassertrennkeil in der Mitte des Bettes platziert, wenn die Sicherheitsfolie montiert ist ( 
11 ).  

• Die Wassermatratze(n) in die Sicherheitsfolie (12 ) legen: siehe Anleitung für 
Wassermatratzen.  

• Nach der Wasserauffüllung, Entlüftung und Zugabe von Long Life (Wasserkondi-tionierer) 
das Bezugsoberteil auf dem Bezugsunterteil platzieren und den Reissverschluss zumachen 
( 13 ): siehe Anleitung für Bezüge. 
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AKVA MIRA OHNE KOPFTEIL  
 

• Den Sockelrahmen und Stabilisatoren montieren. Bodenplatten auf den Sockelrahmen 
legen und verbinden: siehe Anleitung für Akva-Sockel.     

• Mira Polsterrahmen montieren, indem Sie erst die Winkelbeschläge lose an die Seitenteile 
schrauben. Danach die Seitenteile mit dem Fußenderahmen (3 Winkel) lose verbinden.  
Beschlagsbeutel 3 über der Bodenplatte,  Beschlagsbeutel 2 unter der Bodenplatte 
verwenden.  

• Wenn der Rahmen in den Ecken fest angezogen ist, jede Polsterseite und das Kopfteil an 
den vorgesehenen Aussparungen mit Winkelbeschlägen (Beschlagsbeutel 1) an die 
Bodenplatte schrauben. 

• Montieren Sie die Wassermatratze auf den Bodenplatten im Rahmen: siehe dazu die 
Anleitung für INSIDE AKVA bzw. HARDSIDE ab Punkt ( 3 ). Bei Modell INSIDE werden die 
unteren Schaumteile (außerhalb des Bezugs) ohne Klettverschluss lose auf die 
Bodenplatte gelegt.     

 

 
 
 
 
 
 

 



 

                                                                                                                            Seite 33         
 

AKVA MIRA MIT KOPFTEIL  
 

• Den Sockelrahmen und Stabilisatoren montieren. Bodenplatten auf den Sockelrahmen 
legen und verbinden: siehe Anleitung für Akva-Sockel.  

• Mira Polsterrahmen montieren, indem Sie erst die Winkelbeschläge lose an die Seitenteile 
schrauben. Danach die Seitenteile mit dem Fußenderahmen (3 Winkel) lose verbinden.  
Beschlagsbeutel 3 über der Bodenplatte,  Beschlagsbeutel 2 unter der Bodenplatte 
verwenden.  

• Das Kopfteil auf den verkürzten Teil des Sockels platzieren und mit einem Win-
kelbeschlag je Seite an den Rahmen befestigen. Schließlich alle Ecken anziehen. Fangen 
Sie mit den inneren Schrauben an, damit gleiche Spaltmaße entstehen. 

• Wenn der Rahmen in den Ecken fest angezogen ist, jede Polsterseite und das Kopfteil an 
den vorgesehenen Aussparungen mit Winkelbeschlägen (Beschlagsbeutel 1) an die 
Bodenplatte schrauben. 

• Montieren Sie die Wassermatratze auf der Bodenplatte im Rahmen  – siehe dazu die 
Anleitung für INSIDE AKVA bzw. HARDSIDE ab Punkt ( 3 ). Bei Modell INSIDE werden die 
unteren Schaumteile (außerhalb des Bezugs) ohne Klettverschluss lose auf die 
Bodenplatte gelegt.   

 
                                                Beschlagsbeutel-Nr.: 

 

 
Beschlagsbeutel-Nr.: 

 



Seite 34 
 

AKVA BOXBED 
 

• Sockelseiten und Fußendenteil mittels Buchebeine verbinden(1). Wenn das Bett kein 
Kopfteil hat, ist die Sockelmontage an Kopf- und Fußende gleich.  

• Modell mit Kopfteil: Montieren Sie die Kopfteilbeschläge an die Sockelseiten am Kopfende 
(2). Danach die Buchebeine mit der Fräsung in Richtung Kopfteil (3) von innen an die 
Sockelteile schrauben (4). 

• Die Stabilisatoren im Sockelrahmen gemäß Abbildung (3 und 4) in der Anleitung für AKVA 
BOX platzieren. 

• Die Bodenplatten auf den Sockelrahmen legen und mit quadratischen Steckplatten 
verbinden. Achtung: der gepolsterte Rahmen verdeckt dabei die Buchebeine. (5) 

• Modell mit Kopfteil: das Kopfteil montieren, indem die Öffnungen am unteren Teil des 
Kopfteiles über die Beschläge gesetzt werden (6) 

• Montieren Sie die obere Hälfte vom Bett – siehe dazu die Anleitung für AKVA SOFT / AKVA 
JUNIOR ab Punkt (3).  
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HARDSIDE  

 
• Den Bezug in den Rahmen legen ( 1 ). Nehmen Sie das Oberteil ab, setzten Sie die 

Fixierstifte in die Löcher unten am Bezug und setzen Sie die Stifte in die Löcher in der 
Bodenplatten.  

• Heizelement(e) einlegen ( 2 ), das Kabel durch das Loch im Bezugsunterteil und 
Bodenplatte führen. Lesen Sie vor der Montage des Heizelements bitte die Anleitung für 
Akva Vital Electronic.  

• Die Sicherheitsfolie faltenfrei über das Heizelement ausbreiten ( 3 ).  
• Die Wassermatratze in die Sicherheitsfolie legen ( 4 ): siehe Anleitung für 

Wassermatratze unter Einzelteile.  
• Nach der Wasserauffüllung, Entlüftung und Zugabe von Long Life (Wasserkonditionierer) 

das Bezugsoberteil auf dem Bezugsunterteil platzieren und den Reissverschluss zumachen 
( 5 ): siehe Anleitung für Bezüge.  
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AKVA WELLNESS 
 

• Montieren Sie den Bentisockel ( 1 ): siehe Anleitung für Bentisockel 
• Der Stecker und die Halterung für die Fernbedienung der Vibrationsmassage werden am 

Bentisockel montiert (wahlweise linke oder rechte Seite.) 
• Montieren sie das Bezugsunterteil so, dass sich der Reißverschlussanfang am Kopfende 

befindet ( 2 ). Nehmen Sie das Oberteil ab. 
• Platzieren Sie die Bodenplatten auf dem Bezugsunterteil ( 3 ). 
• Der Schaumstoffrahmen wird dann auf die Bodenplatten gelegt ( 4 ). 
• Die Kabel des Heizelements und der Massage werden wie abgebildet nach Aussen geführt 

( 4 ). Lesen Sie vor der Montage des Heizelements bitte die Anleitung für Akva Vital 
Electronic. 

• Montieren Sie die Sicherheitsfolie ( 5 ).  
• Die Wassermatratze wird in die Sicherheitsfolie gelegt ( 6 ): siehe Anleitung für 

Wassermatratzen. 
• Nach dem Einfüllen von Wasser, Entlüften und Zugabe von Long Life (Wasser-

desinfektionsmittel) das Bezugsoberteil auf dem Bezugsunterteil platzieren und den 
Reissverschluss zumachen ( 7 ): siehe Anleitung für Bezüge. 

• Siehe auch Anleitung für Massagesystem.  
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AKVA VITAL ELEKTRONIK, 
max. 250-260 W  /  230 - 240 V~ 

 
Lesen Sie bitte diese Gebrauchsanleitung vor Montage und Gebrauch des Heizsystems sorgfältig 
durch. Bauen Sie das Bett gemäß der mitgelieferten Anleitung zusammen. 
 

• Heizelement ( 1 ) glatt auf dem Bettboden platzieren.  
• Vermeiden Sie scharfe Gegenstände, die das Heizelement beschädigen können. 
• Vermeiden Sie eine Platzierung auf Unebenheiten/Kanten ( 2 ). 
• Das Heizelement muss mindestens 10 cm Abstand zur Bett-/Schaumseite haben. 
• Es darf kein Schaum über dem Heizelement liegen (Vorsicht bei Trennkeilen/Thermo-

trennwänden!) 
• Die Sicherheitsfolie ( 3 ) liegt direkt auf dem Heizelement ( 1 ). Die Sicherheitsfolie muss 

faltenfrei das Heizelement bedecken. 
• Die Wassermatratze ( 4 ) in die Sicherheitsfolie legen (Mindestmaß 40 x 140 cm). 
• Das Heizelement erst einschalten, wenn die Matratze gefüllt ist.  
• Nach der Einstellung des Heizungsreglers wird die Schutzhaube aufgesetzt, um 

unbeabsichtigte Änderungen der Einstellung zu vermeiden. Der Indikator zeigt den 
jeweiligen Betriebsstatus über eine LED an. 
 

 
Wichtig 

• Vor der Leerung einer Matratze muss der Stecker aus der Steckdose gezogen werden. 
• Nie an den Kabeln ziehen. Wird das Kabel beschädigt, muss es entsorgt werden. 
• Der Temperaturregler darf nicht direkt bei der Wassermatratze platziert werden, da das 

Gehäuse nicht wasserdicht ist. 
• Das Akva Vital Heizsystem darf nur komplett verwendet werden. 
• Das Akva Vital Heizsystem ist nicht für den Gebrauch in Krankenhäusern zertifiziert. 
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Funktion 
• Das Heizsystem an 230 – 240 V ~ anschließen. 
• Die gewünschte Temperatur einstellen. Bitte beachten, dass es 1–2 Tage dauert, um ein 

kaltes Bett aufzuwärmen. Danach kann eine Feineinstellung der Temperatur erfolgen. Erst 
wenn die gewünschte Temperatur erreicht ist, leuchtet die Anzeigelampe grün.   

• Der Regler arbeitet mit 11 Stufen und einer Genauigkeit von +/- 0,25° C. Rotes Licht im 
Indikator bedeutet, dass aufgeheizt wird. Grün zeigt an, dass die Temperatur erreicht 
wurde, und dass die konstante Temperatur überwacht wird. 

Die Indikatorlampe in der Kontrollbox des Heizsystems wechselt daher bei normalem Betrieb 
ständig zwischen grün und rot. Alle 5 Sekunden misst das Heizsystem die Temperatur. Dies ist 
auch die Reaktionszeit bei Änderungen der Einstellungen, Statusänderungen usw. 
 
12-Stunden-Betrieb 
Nachdem die Matratze aufgewärmt wurde, kann das Heizelement auf 12-Stunden-Betrieb 
eingestellt werden. Soll das Heizelement ausgeschaltet sein, wenn das Bett benutzt wird, bitte 
folgendermaßen vorgehen: 

• Den Temperaturregler bis zum Anschlag auf [Sonne/Mond] 5 Sekunden drehen. Der 
Indikator leuchtet gelb als Bestätigung.  

• Danach den Einstellknopf zurück auf die gewünschte Temperatur stellen. 
Jetzt ist das Heizsystem 12 Stunden lang ausgeschaltet, danach heizt es wieder normal 12 
Stunden, und danach ist es wieder 12 Stunden ausgeschaltet usw. Die digitale Uhr des Reglers 
steuert nun Tag für Tag selbst diesen 12 Stunden Betrieb.  
Die Indikatorlampe des Reglers wechselt zwischen grün/rot (Betrieb) und gelb (12 h aus). 
 
Soll der 12-Stunden-Betrieb unterbrochen werden, bitte folgendermaßen vorgehen: 

• Kurz die Stromzufuhr des Heizsystems unterbrechen oder den Einstellknopf 5 Sekunden 
lang auf [Sonne/Mond] herabdrehen.   

Das Heizsystem startet nach Stromunterbrechungen immer im normalen 24-Stunden-Betrieb. 
 
Statusanzeige 
Die Farb-LED im Reglergehäuse zeigt den Status des Heizsystems an oder eventuelle 
Fehlerzustände gem. untenstehendem Schema. Wenn das Licht des Einstellknopfes rhythmisch 
in einer Farbe blinkt, ist ein Fehler im Heizsystem aufgetreten – siehe auch Schema unten. 
 
Das Heizsystem ist für den Gebrauch in einer geerdeten Installation konzipiert. Ist dieser nicht 
vorhanden, oder funktioniert die Erdung nicht korrekt, kann eine statische Entladung auftreten, 
wenn die Matratze berührt wird. Nehmen Sie mit dem örtlichen Elektriker Kontakt auf.  
Der Energieverbrauch eines Wasserbettes hängt von dem Wärmeverlust der Matratze ab. Die 
Wassertemperatur und die Abdeckung mit Textilien haben ausschlaggebende Einfluss auf den 
Energieverbrauch des Heizsystems. Wenn das Bett mit einem Heizsystem erwärmt wird, ist der 
Verbrauch doppelt so hoch. Wenn das Heizsystem in einem Hardside-Bett montiert ist, muss 
man mit einem doppelt so hohem Energieverbrauch wie bei einem Softside Bett rechnen.      
 

Indikatorlampe Grün Rot Gelb 
Normal 24-
Stunden-Betrieb 

Temperatur OK Aufwärmung  

12-Stunden-
Betrieb 

 Aufwärmung Tag: Temperatur OK  
Nacht: Heizelement 
ausgeschaltet 

Fehlerzustand 
(rhythmisches 
Blinken in 1 
Farbe) 

Fehler am Kabel 
– kontrollieren Sie, 
ob die 
Steckerverbindung 
korrekt ange-
schraubt wurde. 

Fehler im Regler Fehler im Heizelement 
- eventuelle Überhitzung, 
warten Sie, bis die 
Sicherung abgekühlt ist. 
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MATRATZEN   
 
Die Akva Wassermatratzen bestehen aus phthalatfreiem Vinyl, um eine lange Lebensdauer und eine gute 
Umweltverträglichkeit bei höchstem Liegekomfort zu gewährleisten.  
Bitte lesen Sie vor der Montage diese Gebrauchsanleitung sorgfältig durch. 
 
Wasserauffüllung 
 
Bringen Sie die Matratze auf Raumtemperatur, bevor Sie mit dem Auffüllen beginnen. 
Bitte benutzen Sie folgende Vorgehensweise beim Auffüllen der Matratze: 
 

• Die Matratze im Bettrahmen auf der Sicherheitsfolie mit dem Einfüllstützen am Fußende 
platzieren. 

• Den Einfüllstützen aus der Matratze herausziehen, den Deckel abschrauben und die 
Verschlusskappe entfernen. 

• Achten Sie bitte darauf, dass die Ecken der Matratze genau in den Bettrahmen passen. 
• Die Matratze mit kaltem Wasser auffüllen. Benutzen Sie dabei saubere Schlauchgarnituren. 

Evtl. erst 20-30 Liter Wasser durch den Schlauch laufen lassen.     
 
Bei Dualsystem: Befüllen Sie zuerst eine Matratze nur halb mit Wasser und danach die 
andere ganz, bevor die erste ganz gefüllt wird. 
 
Füllmenge: Die optimale Füllmenge ist individuell und unterschiedlich - sogar bei gleichem 
Körpergewicht, denn das Maß aller Dinge ist Ihre Wirbelsäule. Damit Ihr Körper physiolo-
gisch richtig gelagert wird und die Wirbelsäule und Rückenmuskulatur entspannt sind, müs-
sen Schulterpartie und Becken in die Matratze einsinken. Die Wirbelsäule verläuft dabei in 
einer geraden Linie - von der Halswirbelsäule bis zum Steißbein leicht schräg nach unten. 
Bei zu niedriger Füllmenge hängt der Körper durch, d.h. das Becken als Körperschwerpunkt 
sinkt zu stark ein. Die Wirbelsäule beschreibt dann einen U-förmigen Verlauf. Bei Überfül-
lung ist es genau umgekehrt. Für Seiten- und Rückenlage gilt folgende Faustregel: Die Was-
sermatratze wird bis ca 2 cm unter die Oberkante des Softrahmens (bei Hardside Systemen 
unterhalb der Sicherheitsfolie) gefüllt. Danach sollten Sie ggf. schrittweise (im Abstand von 
ein paar Tagen) die Füllmenge 2-5 literweise (je nach Matratzenvolumen) verändern.  

 
• Bevor Sie mit der Entlüftung der Wassermatratze beginnen, legen Sie bitte ein Handtuch 

um den Einfüllstützen, um eventuell überschwappendes Wasser aufzusaugen. 
• Jetzt wird die Luft aus dem Ventil „herausmassiert“ und die Wassermatratze dadurch ent-

lüftet. Fangen Sie am Kopfende an, und massieren Sie in Richtung Ventil. Wenn Sie den 
Einfüllstutzen leicht anheben, sammelt sich dort die Luft. Sie können auch den Air-Extractor 
benutzen, um die Matratze zu entlüften.  
Wenn die Matratze entlüftet ist, können Falten auf der Oberfläche entstehen. Diese haben 
jedoch keine Bedeutung und hängen von der jeweiligen Füllmenge ab. 

• Den Wasserkonditionerer Long Life hinzugeben. 
• Pressen Sie jetzt die Luftreste aus dem Einfüllstützen. Den Verschluss wieder aufsetzen, 

den Deckel anschrauben und das Ventil bündig mit der Matratze eindrücken. 
• Das Heizelement an 220-240 V anschließen, und das Thermostat auf die gewünschte 

Temperatur einstellen. Die Matratze sollte auf mindestens 27° C erwärmt werden, um 
Gesundheitsschäden aufgrund zu kühler Temperierung zu vermeiden. Die Wärme sorgt 
auch dafür, dass Schwitzfeuchte schnell trocknet.  

 
Erst nach der Aufwärmung ist das Bett gebrauchsfertig.  
 
Wassertrennkeil mit Wasser befüllen 
 

• Den Einfüllstutzen herausziehen, den Deckel abschrauben und den Verschluss entfernen.  
• Halten Sie den Keil senkrecht und befüllen Sie ihn mit Wasser bis zur Markierung.  
• Den Trennkeil mittels Air-Extractor entlüften.  
• Das Desinfektionsmittel (Conditioner Tablette) hinzufügen. 
• Pressen Sie die Letzten Luftreste aus dem Einfüllstutzen. Den Verschluss wieder aufsetzen, den 

Deckel festschrauben und das Ventil wieder eindrücken.  
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Wassertrennkeil mit Luft befüllen 
 

• Den Einfüllstutzen herausziehen, den Deckel abschrauben, und den Verschluss entfernen.  
• Den Trennkeil ca. 1/3 mit Luft aufblasen (z.B. mit einem Gebläse) 
• Den Verschluss wieder aussetzen, den Deckel festschrauben und das Ventil bündig eindrücken. 
 

Wartung & Reinigung 
 

• Um eventuelle Geräusche aufgrund Luftblasen zu vermeiden, entlüften Sie die Matratze 2-3 
Mal während der ersten 14 Tage. Falls ständig/fortlaufend Luftbildung vorkommt, empfiehlt 
sich bei der Entlüftung Akva Quiet hinzuzugeben. 

• Die Oberfläche der Wassermatratze mindestens jeden 3. Monat reinigen. Wir empfehlen 
eine Kombi-Behandlung mit Vinyl Wash und Aqua Guard. 

• Long Life Wasserkonditionerer wird einmal jährlich hinzugegeben. 
 
Entleeren der Matratze 
 
Nehmen Sie evtl. mit Ihrem Fachhändler Kontakt auf. Er kann Ihnen mit Beratung, Vermietung einer 
Pumpe oder beim Entleeren behilflich sein. 
 
Achtung: Das Vakuum-Entleeren und die Wiederbefüllung einer Matratze kann die Beruhigung der 
Matratze verringern. Gewöhnlich erhöht sich der Beruhigungseffekt nach ein paar Tagen wieder.  
 
Die Matratze mittels einer Pumpe entleeren, und Feuchtigkeit auf der Oberfläche abtrocknen. Die Matratze 
vorsichtig vom Kopfende zusammenrollen und dabei achten, dass die Dämpfungseinlagen nicht 
verrutschen. Bitte die Einlagen gut festhalten. Die Matratze muss völlig geleert sein, denn sonst besteht 
das Risiko, dass sich die Dämpfungseinlagen am Fußende des Wasserkerns zusammendrängen.  
 
Aufbewahrung 
 
Die Matratze zusammengerollt aufbewahren. Die Matratze darf nicht geknickt oder Frosttemperaturen 
ausgesetzt werden. Eine Lagerung der entleerten Matratze von über drei Monaten ist nicht zu empfehlen, 
da auch die Garantieansprüche verloren gehen. 
 
Flicken 
 
Für den Fall einer Beschädigung der Wassermatratze lesen Sie bitte folgende Anleitung sorgfältig durch: 
 

• Matratze entleeren. Achten Sie bitte darauf, dass sich das Beruhigungsvlies nicht verschiebt. 
• Matratze eventuell mit Luft aufpumpen, um die Perforation zu lokalisieren. 
• Perforation mit dem Feuchttuch reinigen. 
• WICHTIG: Es darf dabei kein Wasser austreten – die Flickstelle muss absolut trocken sein!!! 
• Einen runden Flicken mit einem Durchmesser ca. 1 cm größer als das Loch ausschneiden. 
• Kleber auf die Matratze auftragen (der mit Kleber aufgetragene Bereich soll etwas größer als 

der Flicken sein). Kleber ebenfalls dem Flicken auftragen. 
• Kleber 2 Minuten trocknen lassen, bevor der Flicken auf der Matratze sorgfältig angedrückt 

wird. 
• Einen neuen Flicken mit einem um 2 cm größeren Durchmesser als den ersten Flicken 

ausschneiden und in der gleichen Weise anbringen. 
• Die geflickte Stelle mindestens 2 Stunden aushärten lassen. Dann Luft herauslassen und 

wieder mit Wasser befüllen. 
Wenn Sie diese Gebrauchsanweisung genau befolgen, können Sie bald wieder in Ihrem Wasserbett 
schlafen. 
 
Garantie 
 
Die Garantie setzt Reinigung und Wartung gemäß unseren Vorschriften voraus, und dass das Matratzen-
Label noch an der Matratze befestigt ist. 
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MASSAGE 

 
• Massagematte dort einlegen, wo auch das Heizsystem platziert wird. Die Öffnung für 

das Heizsystem zeigt dabei Richtung Fußende. Je nach Bettgröße muss die 
Massageeinheit mittig unter dem Wasserkern verlegt werden – beginnend auf Höhe der 
Schulterblätter/Nackenpartie.  

• Beim Dual-System bitte beachten, dass die Massagematte ( 1 ) auch nicht vom 
Trennkeil gedrückt wird. 
Das Heizelement auf die an der Massagematte markierten Stelle platzieren. Darauf 
achten, dass alle Teile ebenfalls faltenfrei platziert werden.  

• Das Kabel des Heizelementes durch das Loch in der Massagematte führen ( 2 ): siehe 
auch Anleitung für Akva Vital Electronic Heizelement vor der Montage.  

• Dann alle Kabel, die nach außen geführt werden, unter dem Schaum und durch das 
Loch im Bezugsunterteil nach außen verlegen. Siehe auch Anleitung für das betreffende 
Bettmodell.  

• Siehe übrigens auch Anleitung, die der Massageeinheit beiliegt.  
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BEZÜGE 
 
 
Waschen 
Das Oberteil des Bezuges muss regelmäßig gelüftet und gewaschen/gereinigt werden. Folgen 
Sie bitte der Waschanleitung auf dem Bezug und verwenden Sie keine höheren Temperaturen 
als angegeben. Die Waschmaschine darf nicht überfüllt sein – waschen Sie in handelsüblichen 
Waschmaschinen teilbare Bezüge immer separat je Hälfte. Einteilige Bezüge sollten in 
Waschmaschinen mit einem Fassungsvermögen von ca. 12 kg gewaschen werden. Bei 
Nichtbeachten kann die Waschwirkung stark herabgesetzt sein, und Schäden an den 
Reissverschlüssen können entstehen.  
 
Um Flecken und Verfärbungen, die durch Schweiß entstehen können, zu vermeiden, empfehlen 
wir tägliches Lüften (ca. 30 Min.) und häufiges Waschen/Reinigen (3-4 mal im Jahr). 
Ein Schonbezug über dem Bezug bewirkt eine Verminderung des Wasch- und Reinigungsbedarfs 
und verlängert zudem die Lebensdauer des Bezuges. Darüber hinaus reduziert ein Schonbezug 
das Risiko von aufkommenden Flecken und Verfärbungen. 
 
Insbesonders Bezüge aus flexiblen Textilien dehnen sich mit der Zeit. Waschen und Reinigung 
gibt dem Bezug aber seine ursprüngliche Form wieder zurück. 
 
Nachbestellung von Bezügen 
Ersatzoberteile für Bezüge können mindestens 5 Jahren nachbestellt werden. Nach diesem 
Zeitraum empfehlen wir, dass ein kompletter Bezug bestellt wird.  
Man kann beispielsweise ein leichtes Sommeroberteil für ein Bezugsunterteil bestellen, das 
zusammen mit einem kräftigeren Oberteil gekauft wurde.  
 
 
 
 

(Soft -Oberteil) 
 
 
 
 

(Soft-Bezug ohne 
Oberteil) 

 
 
 

LAKEN 
 

Wir empfehlen, dass das Laken vor Gebrauch gewaschen wird, weil erst dann die endgültige 
Größe erreicht wird. Der Stoff ist nicht vorgewaschen und wird einlaufen. Um die exklusive 
Satin-Qualität aufrechtzuerhalten sollte das Laken immer bei 60° gewaschen und 
anschliessend im Wäschetrockner getrocknet werden.  
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KOMFORT AUFLAGE 
 

Für einen festeren Liegekomfort mit zusätzlicher Vliespolsterung wird die Komfort-
Zwischenlage zwischen vorhandenem Bezugsober- und Unterteil wie folgt montiert: 

• Befestigen Sie das braune Fibertex-Stück am Bezugsunterteil mittels Reißverschluss  
( 1 ). 

• Legen Sie die Fibereinlagen auf beide Betthälften ( 2 ).  
• Das Bezugsoberteil mit dem brauen Fibertex-Stück mittels Reißverschluss verbinden. 

 
 

 
 

TOPLINER 
 

Der Topliner ist mittels Reißverschluss am Bezugsunterteil. Das Bezugsoberteil kann danach 
mit dem Topliner verbunden werden.  

 
ÜBERZUG FÜR SCHAUM-TRENNKEILE 

 
Abwaschbarer Hygiene-Bezug für Schaumtrennkeile (nicht wasserdicht) 

• Den Trennkeil mittig leicht biegen und beide Enden in den geöffneten Bezug einlegen  
( 1 ). 

• Den Überzug an der Unterseite des Keils mittels Klettband schließen so, dass er den 
Keil faltenfrei umschließt ( 2 ).  

 

 



Seite  45

PFLEGE / WARTUNG / HINWEISE 
 

AKVA Products Pflegemittel 
 
Long Life (Wasserkonditionierer) 
Long Life ist ein Desinfektionsmittel, das zur Frischhaltung des Wassers in der Matratze 
erforderlich ist. Es wird dem Wasser zugegeben, wenn die Matratze gefüllt ist. Long Life baut 
sich über ein Jahr lang im Wasser ab und muss daher jährlich hinzugeben werden. Der Kauf von 
Long Life wird mit Datum und Stempel am Ende dieses Handbuch vermerkt. 
 

Vinyl Wash 
Entfernt Schmutz von der Oberfläche der Wassermatratze. Wir empfehlen mindestens 4 x 
jährlich alle zugänglichen Vinylflächen zu reinigen. 
 

Akva Guard 
Wird nach der Verwendung von Vinyl Wash auf die Oberfläche der Wassermatratze aufgetragen.  
Akva Guard hinterlässt eine Schutzschicht auf dem Vinyl, um es geschmeidig zu halten. Regel-
mässige Anwendung macht das Vinyl widerstandsfähig gegen Schweißkristalle und Hautpartikel . 
 

Akva Quiet 
Entfernt Luftbläschen aus der Wassermatratze und reduziert somit die Geräusche. Die Wasser-
matratze wird entlüftet, danach Akva Quiet zugegeben. 10 Liter Luft werden pro Einheit 
gebunden. 
 

Air-Extractor 
Die Pumpe zum mühelosen Entlüften - besonders beim Aufbau, wenn gewöhnlich viel Luft 
während des Auffüllens in die Matratze gelangt.  
 
Wartung 
 

Pflegeanleitung für seifebehandelte Buche 
 

Anwendung: 
1. Ein Esslöffel Seifenflocken und ca. 1 Liter ungefähr 50°C warmes Wasser in eine Schüssel 

sorgfältig vermischen, bis sich die Seife aufgelöst hat. 
2. Die Mischung mit Hilfe eines Tuches vorsichtig dem Holz auftragen. 
3. Mit einem angefeuchteten Tuch vorsichtig abtrocknen. 

 

Die erste Behandlung muss einen Monat nach Aufbau stattfinden. Danach das Holz nach Bedarf 
pflegen. 
 

Pflegeanleitung für geöltes und gewachstes Holz mit Pflegewachs 
 

Das Pflegewachs ist ein Pflege- und Reinigungsmittel basiert auf Wachsen und natürlichen Ölen 
zum Schutz der Möbeloberflächen. 
 

Entfernt unterschiedliche Flecken und auch solche, die nicht wasserlöslich sind. 
 

Anwendung: 
- Eventuelle Unreinheiten mit einem Tuch entfernen. 
- Das Pflegewachs mit einem Baumwolltuch dünn auftragen und gut verteilen. 
- Das Pflegewachs gleichmäßig einreiben und 10 Minuten trocknen lassen. 
- Abschließend das Holz vorsichtig nachpolieren.  

 

Die erste Behandlung muss einen Monat nach Aufbau stattfinden. Danach das Holz nach Bedarf 
pflegen. Das Pflegewachs ist nicht selbstentzündlich. Die trockene Baumwolltücher können wie 
gewohnt gewaschen werden. 
 
Reinigung und Pflege von Textilien und Leder 
Tara/ Nur Handwäsche bei max. 40° Bügeln bei max. 150° Verträgt kein  
Caballero Chlorbleichen, Reinigung oder Trocknen im Wäschetrockner. 
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Nantes  Verträgt normale Reinigung mit Perchlorat, mineralischem Terpentin u.ä. Verträgt 

kein Bügeln, Chlorbleichen oder Trocken im Wäschetrockner. 

      
 
Terco Nie waschen. Nur chemische Reinigung mit Perchlorat. Bügeln bei niedriger 

Temperatur. 

      
 
Baltico Schonwaschgang bei 30° Chemische Reinigung mit Perchlorat , Wasch-  
uni benzin oder ähnliches. Bügeln und Trocknen im Wäschetrockner nur bei  
 niedriger Temperatur. 

      
Baltico  
gemustert Nur Chemische Reinigung mit Perchlorat 

  
 
Leder Mit einem weichen Tuch evt. mit demineralisiertem Wasser reinigen. Nie Spülmittel, 

Seife, Lösungsmittel oder andere Reinigungsmittel verwenden. 
 
PU-Leder Mit heissem Wasser und ein weiches, ausgewrinktes Tuch reinigen. Nur mildes 

Universalmittel und nie Lösungsmittel oder Polierwachs verwenden.  
 
Hinweise 
LUFT- UND/ODER GERUCHSBELÄSTIGUNGEN 
Die Zusammensetzung des Trinkwassers ist regional unterschiedlich. In seltenen Fällen kann 
diese Zusammensetzung zu einer Störung der biologischen Balance des Wassers führen.  
 
Wenn sich plötzlich Luft in der Wassermatratze bildet, muss sie entlüftet und Akva Quiet 
hinzugegeben werden. Falls sich das Problem wiederholt, gehen Sie bitte vor, als wenn eine 
Geruchsbelästigung in der Wassermatratze festgestellt wurde. 
 

Sollte ein unangenehmer Geruch durch die Wassermatratze sickern, sollten Sie diese schnellst 
möglich entleeren. Danach 3 Flaschen Long Life hinzugeben und die Wassermatratze wieder 
auffüllen. Benutzen Sie bei der Wiederauffüllung unbedingt einen gereinigten Schlauch (siehe 
Kapitel über Matratzenauffüllung). Kontaktieren Sie möglichst schnell Ihren Akva Fachhändler. 
 

Der Geruch kommt nie vom eigentlichen Material, aus dem die Wassermatratze hergestellt 
wurde, sondern entsteht, wenn Long Life zu spät/gar nicht zugegeben wurde, oder wenn andere 
Pflegemittel als die hier im Heft empfohlenen verwendet wurden. Es kann auch auf resistente 
Organismen zurückzuführen sein, die bei ungünstiger Wasserqualität nicht vom Konditionierer 
abgetötet werden können. 
 

TRENNKEIL FÜR EIN SOFT-BETT 
Wenn der Trennkeil in einem Soft Side-Bett platt gedrückt worden ist, kann er wieder 
hochgezogen werden, damit er seine ursprüngliche Form und Platzierung erhält.  
 

VINYLGERUCH 
Eine neue Wassermatratze kann ein paar Tage nach der Erstbefüllung nach Vinyl riechen. Der 
Geruch lässt von selbst ab, aber Pflege mit Vinyl Wash und Akva Guard kann es reduzieren.  
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PFLEGE UND WARTUNG 
 

geliefert durch (Fachhändler): 
 
Aufbaudatum: Unterschrift: 
 
 
 Konditionierer - Long Life Service / Wartung / Pflegemittel 

 Datum Unterschrift/Stempel Datum  Notiz                                       
Unterschrift/Stempel 

1     
2     
3     
4     
5     
6     
7     
8     
9     

10     
12     
13     
14     
15     
 
 

Notizen:  ______________________________________ 
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GARANTIEBEDINGUNGEN 
 
Die Garantie umfasst 5 Jahre auf Material- und Verschweissungsfehler an den 
Wassermatratzen und Akva Vital Heizsystemen, sofern das Wasserbett aus-schließlich 
aus Originalkomponenten besteht und bei einem autorisierten Fachhandelspartner 
erworben wurde. Sie gilt für Neuware (Produktionsdatum + maximal 3 Monate) ab dem 
Datum der Lieferung und Montage. Für Boden-platten, Sockel und evtl. Zubehör besteht 
der gesetzliche Garantieanspruch von zur Zeit 24 Monaten. 
 
Undichtigkeiten der Wassermatratzen abgesehen von den Verschweißungen sind kein 
Garantiefall, sofern diese nicht auf Produktionsfehler zurückzuführen sind. Akva 
Waterbeds A/S übernimmt keine Haftung für unsachgemäßen Gebrauch, fehlerhaften 
Aufbau und dadurch entstandene Folgeschäden. 
 
Eventuelle Schäden müssen umgehend nach Feststellung durch den Benutzer einem 
Akva Fachhandelspartner gemeldet werden, damit der Servicefall fachgerecht 
abgewickelt werden kann. (Anschrift auf der Rückseite dieses Handbuchs oder unter 
www.akva.de) 
 
Bei erwiesenen Material- und Konstruktionsfehlern umfasst die Garantie die 
auszutauschenden und notwendigen Ersatzteile oder deren Instandsetzung. Liefer- und 
Montagekosten werden in den letzten drei Jahren der Garantiezeit dem Käufer in 
Rechnung gestellt. 
 
Die Garantie gilt unter der Voraussetzung, dass: 

- das Bett in angemessener Weise genutzt wird, und die Pflege- und 
Wartungsvorschriften von Akva Waterbeds A/S eingehalten werden 

- dass das Wasserbett keine Überbelastungen bzw. unsachgemäßem Gebrauch 
ausgesetzt wurde, und die Teile weder verunreinigt noch verbrannt sind. 

- nur Original Akva Waterbeds A/S Teile und Ersatzteile verwendet wurden. 
 
Zur Anerkennung von Garantieansprüchen sind dem Akva Fachhändler folgende 
Nachweise vorzulegen: 

- Rechnungskopie mit Kauf- und Montagedatum 
- Bescheinigung über regelmäßig verwendete original Pflegeprodukte und Wartung. 

(Kaufbelege bzw. Dokumentation in diesem Handbuch) 
 

Die Garantieansprüche erlischen, wenn entleerte Wassermatratzen länger als drei 
Monate gelagert wurden. 
Farbveränderungen der Vinylfolien oder der Bezüge berechtigen nicht zur Reklamation. 
 
Für Austauschteile gilt die gesetzliche Garantiefrist. 
 
 
Stand Juni 2011 
 




